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ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2016 / 2017 

 
Stand: November 2015 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte achten Sie 
daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Guadeloupe, Frankreich 

Studienfach: Medizin 
Heimathochschule: JGU Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Chirurgie 

Arbeitssprache: Französisch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 21.11.2016 bis 12.03.2017  

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Centre Hospitalier Universitaire 

Straße/Postfach: Route de Chauvel 

Postleitzahl und Ort: Point-à-Pitre 

Land: Guadeloupe 

  

Homepage: https://www.chu-guadeloupe.fr/ 

E-Mail:  

 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Informiert über das Praktikum habe ich mich anhand diverser Erfah-
rungsberichte im Internet (z.B. www.pj-ranking.de), wo ich auch die 
gewünschten E-Mail Adressen gefunden habe. Desweiteren habe ich 
E-Mail Adressen auf der Krankenhaus Hompage gefunden. 

Bewerbung (Ablauf, Initiativ-
bewerbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Ich habe gezielt die Chefärzte der jeweiligen Station angeschrieben 
und mich für ein Praktikum beworben, sollte ich für eine Station keine 
E-Mail Adresse des Chefarztes gefunden haben, habe ich Sekretä-
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rinnen, Assistenzärzte etc. kontaktiert, mit der Bitte meine E-Mail 
weiterzuleiten 

Wohnungssuche: 

 

AirBnB und vor Ort 

Versicherung: 

 

Barmenia und Ärztefinanz 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Digicel 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Ich habe ein deutsches Konto bei der Comdirekt auf welches ich 
auch im Ausland kostenlos zugreifen kann 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Praktisches Jahr, Chirurgie Tertial 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Assistenz im OP, Visite, Stationsarbeit, Ambulanz, kör-
perliche Untersuchung, Anamnese 

Ich fühlte mich anfangs aufgrund der Sprachbarriere 
etwas überfordert, dies legte sich aber nach der ersten 
Woche 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Sehr gute Betreuung, man konnte die Ärzte bei Fragen 
oder Problemen jederzeit kontaktieren 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Hauptsächlich mit anderen Studenten, aber auch mit 
dem restlichen Krankenhauspersonal 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Ich konnte meine Sprachkenntnisse sehr verbessern, 
vor allem im medizinischen Bereich 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre 

Ich habe während meiner Zeit in Guadeloupe sowohl 
medizinisch als auch kulturell sehr viel gelernt. Auch 
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Erwartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

sprachlich habe ich enorme Fortschritte gemacht. Mei-
ne Erwartungen wurden voll und ganz erfüllt 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Genau richtig 

Kosten während des Auslandsaufenthaltes 
(monatl. Durchschnitt in €) / Mehrkosten ggü. 
den Kosten in Deutschland: 

Monatliche Kosten ca. 900 Euro, wesentlich höher als 
meine monatlichen Ausgaben in Deutschland 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Lebenskosten sind erheblich teurer als in Deutschland, 

unbedingt ausreichend Mückenspray und Sonnencreme 
einpacken 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Durch das Praktikum bin ich teamfähiger geworden und 
habe gelernt, mit neuen oder auch sehr stressigen Situ-
ationen besser umzugehen. Auch meine sprachlichen 
Fortschritte werden mir in Zukunft sehr von Nutzen sein. 
Auch die Einblicke in eine doch sehr unterschiedliche 
Kultur haben mir die Möglichkeit gegeben, andere Kul-
turkreise besser zu verstehen 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich würde diese Stelle weiterempfehlen, da ich mir kei-
ne bessere Stelle hätte wünschen können. Die Kombi-
nation aus guter Betreuung, nettem Betriebsklima und 
guter Lehre ist in dieser Form wahrscheinlich schwer zu 
finden.  

Die Praktikumsstelle ist auch zukünftig bereit, PJ-
lerInnen aufzunehmen 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 

Ja x               Nein   
 

http://www.eu-servicepoint.de/



